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DENNOCH-GOTT

Fremd und fremder wird uns das

Leben im hiesigen Dasein,

Not und Gefährnisse dröhn

rings um uns dunkel herauf.

Sind wir die äußerste Grenze,

unendlich Entfernte, Getrennte

von unserer Mitte, die wir
nicht mehr zu nennen uns traun?
Achse des Rades, Du alles

bewegende Ruhe, wie müßtest

Du — ohne Namen — uns fremd
bleiben im sehnenden Herz.

Da Du der Haltende bist und der

Sammelpunkt all unsrer Speichen von
außen hinein und von Dir
wieder zum Rande hinaus,

bist Du doch Mitte und Heimat,
die wir uns selber zerstören,
heillos zertrümmern, wenn Du
namenlos Fremder uns wirst.

Anna Gallmann
Aus „Zwischen hier und dort"
Verlag W. Classen, Zürich
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